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den 06.06.2025 

Als deutsche Delegation nahmen 4 Mitglieder von Vernunftkraft NRW an der Veranstaltung teil. 

Brüssel, 4. Juni 2025 – Zwanzig Delegationen aus zehn europäischen Ländern (Finnland, Schweden, 
Dänemark, den Niederlanden, Belgien, Deutschland, Frankreich, der Schweiz, Italien und Spanien) 
versammelten sich vor dem Europäischen Parlament, um die Überproduktion von intermittierender 
elektrischer Energie – Offshore-Windkraft, Onshore-Windkraft und Photovoltaikfelder in landwirtschaftlichen 
Gebieten – anzuprangern. Sie forderten ein sofortiges europäisches Moratorium für diese Sektoren. 

Die massive und ungeordnete Entwicklung dieser Energien bedroht die europäische Wirtschaft, gefährdet 
das Gemeinwohl und zerstört das Erbe, die Gesundheit und das Lebensumfeld von 660 Millionen Bürgern 
und Unternehmen.  

Insbesondere verursachen sie: 

* einen explosionsartigen Anstieg der Strompreise für Bürger und Unternehmen; 

* die Verschwendung von Hunderten von Milliarden Euro an öffentlichen Geldern für die Schaffung eines 
Systems der 2. Generation mit einem zweitem Verteilungsnetz, indem sie nutzlose Subventionen an private 
Betreiber verteilen, und das zu einer Zeit, in der die Anzahl der Überproduktionsphasen und negativen Preise 
zunimmt und die Stromerzeugung aus fossilen Brennstoffen in Europa seit 2010 um 50 GW gestiegen ist, 
insbesondere in Deutschland; 

* hohe Risiken für das europäische Stromübertragungsnetz, wie der Stromausfall in Spanien und Portugal am 
28. April gezeigt hat; 

* Die Zerstörung des agronomischen, kulturellen, historischen, ökologischen und gedenkhistorischen Erbes, 
das uns von früheren Generationen hinterlassen wurde und das wir für künftige Generationen bewahren 
müssen. 

Die Delegationen trafen sich mit Mitgliedern des Europäischen Parlaments, um die wissenschaftlichen, 
technischen, wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Gründe für die dringende Notwendigkeit eines 
europaweiten Moratoriums zum Schutz der Bürger und Unternehmen zu erläutern. Sie wandten sich an das 
Europäische Parlament, um vor der Gefahr für die Demokratie zu warnen, die von dieser Energiepolitik 
ausgeht. Sie prangerten den Verlust von Vernunft, gesundem Menschenverstand und dem allgemeinen 
Interesse, die zugunsten privater finanzieller Interessen und ideologischer Positionen geopfert werden, die 
nichts mit den tatsächlichen Bedürfnissen der Länder zu tun haben. 
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Die Delegationen haben den Mitgliedern des Ausschusses für Industrie, Forschung und Energie (ITRE) ein 
Manifest übermittelt, in dem sie ein sofortiges Moratorium für intermittierende elektrische Energie fordern 
und vier Ziele vorschlagen, um eine stabile, bewertete, wettbewerbsfähige und nachhaltige Energiepolitik für 
die Europäische Union zu gewährleisten: 

* Gewährleistung der Stabilität und Ausgewogenheit des Netzes durch Aufrechterhaltung eines 
angemessenen Verhältnisses zwischen kontrollierbaren und variablen Energiequellen. 

* Kontrolle der öffentlichen Ausgaben durch Vermeidung von Überkapazitäten und Marktvolatilität. 

* Erhaltung unseres kulturellen und natürlichen Erbes für künftige Generationen. 

* Verringerung der Energieabhängigkeit und der Importe von Rohstoffen (die physisch begrenzt sind) durch 
Nutzung lokaler Ressourcen. 

Leider war es der deutschen Delegation trotz vorhergehender Anmeldung nicht vergönnt mit einer 
deutschen Delegation im EU-Parlament zu sprechen, und das, obwohl Frau von der Leyen um Freistellung der 
Mitarbeiter gebeten wurde. Es gab noch nicht einmal eine Rückmeldung.  

Kann es sein, das die Interessen und Ängste der Bürger nicht ernst genommen werden, und man lieber unter 
sich bleibt, und/oder mit den entsprechenden Lobbyverbänden spricht, als mit „Non-Profit-
Organisationen“?! 

Contact der Veranstalter: eucharade@gmail.com 

Jeanine Evrard (BE): +32 499 13 88 90  

Nicolas Bour (FR): +33 6 84 50 07 90  

François Cousin (BE): +32 475 47 85 54 

 

Mit freundlichen Grüßen 
VERNUNFTKRAFT NRW e.V.  

i.A. Volker Tschischke, Chairman 


